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Vorbcnorkunt

DLc Brrlchtcratattung übcr daa Gactatättcn- und Bohcrbcrgunga-
6cuorbo rird tuf Oruad dca .Orectzca ilbcr dic Durchführuag Iau-
fcndcr Stetl,rtlkcn ia Eandrcrk aorLo ln Oaatatättcu- und Bc-
borbcrgungagcrcrbc (kGa8tatG) von 12. Auguat 1950 (BGBI. I
8. 689) aur rcpräscnteti.vcr Baala durchgcführt und bcrück-
eichtigt nit Auanahnc der Eantlncn, Eladiclca, Trink- und
Inblßhallcu aIIc Bctricbaertcn uad -größcu dca Gaatctättcn-
und Bchcrbcrguagcgcrcrbca. Oruadlegc für dic Auarahl dcr
UatcrnchnGB iarcn dea ErhcbuagcaatcrlaJ. dcr Eandcl"c- und
Gaatatättcnzähluag 195O aoric Anachrl"ftcnllctcn dcr ccl.tdcn
cröffnctcn Uatcruchnon. Bcl- dcn ln dcr Tabcllc augegcbcncn
Vcräadciungazahlcn handelt ca glch uu vorläuflgc Ergebnleac.

Dlc Angabcn bczichsn sich auf dae Bundcagebict,

Ergchicacn ia Auguat 1967

Nachdruck - auch aulzugttriac - nur nit Quelloaangabe gcatattet,
Prcic: DH -r5g

Ergcba1aac ftir dLo clnzclncn Läador rordcu Ln dcnrt§tatiatlcchon Bcrlchtcnrf dcr §tatlaticohra Lendceäntcrnlt dcr f,oaazlffcr G fV I vrröffcntlicht.
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Iluratzrtolrcruaq la' Geatrctcrbt
.Iunl 1957

Dlc Unaätzc Ln Gaatgcrcrbc habcn alch ln BuadccgcbLct - !u Jcrclllgca
Prrlaoa gercchaet - aur uwcaontlLch (+ 0.1%) gegcnübcr JunL 1966

vcrändcrt. Ia Oactctättcngcrrrbe ctlcg dcr Unaatz un 1 11 *r in Bchor-
borgungagtrcrbc da6ogcn tiug or un 1 rU % zurilck.

Ia@rardl.cEntl1ckIunguntcrachl.cd11ch.Bcldcn
Oaat- und Spciacrlrtachaftcn crhöhtca sLch dlc Unaätzc un 1 rO #, bei
dca CafSs u.u 1rl % uad bel den Bare, Tanz- und VcrgnügungclokaLcn un

53 %. Bcl dan Bahnhofatirtachaftcn rarcn Unaatzabnahnen von 1'8 fi
featzugteLlcu.

Ia Bohcrbc ccrtcterbG tar dl.c Entllckf.un6 cbcafalla nlcht cinhclt-
Iich. trährcnd dic Frcndcnhcinc uad Pcaalonen clne llncatzatcLgGrung
von 4r2 % ncldctca, lagcu dLc llneätzc bcL dcn Eotcla (- O16 %) unil

bcL dcn Gaethöfcn (- 4 r? *) untor dcncn dec cataprcchcndcn VorJehrca-
monatt.

Dlc Aufglicdcruag dcr UnsatzcntrlckJ.ung la Bchcrbcrgungagcrcrbc aecb

Vcrpflcgungl- uad übcrnaohtungauoaatz zclgt, daß dcr übcrnachtua6a-

uncatz un 2r1 S gcatlogcu Lat, lährcud dcr VcrpflcgutlScullatz (- 116 t6)

rückläuflg tar. Brl dca FrcndcnhcLacu und Pcnaloncn crhöhtc aLch dcr
verpflcgungsuEratz un 4r? % und dcr Übcrnachtungaunaatz un 4r, %, bcl
dca Eotcla ilagegaa atLcg dcr Übornachtuagaunaatz vm 2r1 ?6. lährcad dcr
Verpflcgungau1ratz ua O16 f zurtiokgl.ng. Lcdlgllch bel den Gacthöfcn

rar aorohL dcr übcrnachtungau.aaatz (- 416 *) ala auch dcr Vcrpflc6un8t-
ungatz (- 4' ? %) 6ctlngcr als ln Juai 1966.

DLc zusa6ncngcfaßtcn Uuaätzc dca cratcn halbcn ilahrcs 1a6cn un Or9 %

höhcr alg Ln cntaprcchcndcn Zcltraua dca VorJahrct. D[c llaeatzatclgc-
rung in Gaetatättcngwcrbc bctrug 1rO %t davoa cntficlen auf Gaat- und

Spcicertrtachaftca 111 %, auf Caf6l 1'8 f, und auf Bara, Tanz- und Vcr-
gaügungalokelo Zt8 %. t{ur dlc Bahnhofarlrtcchaftcn hettcu clncn Unaatz-

räckgang toa 4r5 fi. In Bchcrbcrguagagcrcrbc (+ o16 S) lercn - lußcr bcl
dcn Gaathöfcn (- Or 6 $ - Unsatzrtclgcruagcn lcslzu.tollcn, und zlar
bci den Eotcla un Orf S und bcl dcn Frcadcnhciaen uad Prnatoncn un

5r8 %.
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VlLrt schaft s zweig

V{irts chaftsklas s e

Gastgewerbe 2)

Gaststättengewerbe
devon

l{ai 1

Gesamtumsgtz
1r8
4r4

.411
1r2

- 7t1

?,4

* 5ro

+ Zr1
+ 016

+ 2915

,gegeEüber

+ ,or7
1r1

äll o unl 19

o19
1rO

+ 1rl
415

+ 1r8

+ 2rB

+ o'5

or7
or5

5rB

?

1)

2)

Gaet- uud Speieewirtschaften
Bahnhofswirtschaftea
Caf6s
Bars, Taa,z- und Vergnügungs-
lokale

Beherbergungsgeverbe
davon

Eotele
Gaetböfe

1)

Frendeaheitre und Peasioaea

+

++

't +

+

t 5 I

1r4

0r4
5r4

+ 4rz

+

+

4)Ve rD f1e qlln umsatz im Behe rber essewerbe
Beherberguagsgewerbe
davoa

Eotels
GaÄtuure
Fiendenheine uad Peasionea

üue achtun
Beherbergungsgewerbe
davon

HoteIs
Gasthöfe
Frendenheime und Pensionen

++. 2r8

* 0r9
or2

+ 24r)

+6
+)
+rB

Behe er
+ 11rB

+

1r6

o16
4,?
4r1

o16

+ or2
oro

+ 6r)

+ ,,9
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ffi"u.u(Bruttounsatz)rechnennichtnurderGaststätten-und
Beherberguagsunsatz, eondera auah Handwerks-, Eandels- und sonstiger Unsatz
von Unternehmen, deren wirtschaftlicher Schwetpunkt in Gastgewerbe liegt;ferner der Umsalz von Erzeugnissen, aus eig:ener Land,wirtschaf t, wenn diÄsein eigeaen Gaststättea- und Beherbergungebotrieb uogesetzt worden sind.2) Ohne Kantinen, Eisdielen, Trlnk- ünd-Inbißha11en] - ]) »ie s,rrrc däe Ver-pflegungs- und Ubernachtungsq.neatzes erglbt nicht deri gesantumsatz des Be-
herbergungsgewerbes, da noch sons$ige Unsätze (2.8. Garageavernietungen,
Tankste11en,Wäschereien,Büg1et'eien'Te1efongebühren)erlie1twerden'
4) Umsatz aus Verpflegung, Aüsschank und sonsligen Verkauf in der Gast-
stätte eiaechl._ Bedienungsgeld eowie Getränke-, Vergnügunge- und sektstouer.
5) Unsatz au6'übernachtungen (ohne Frühstück) und gäaern Ionne nedizinischetsäd.er). 
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